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Integration

Dieser Begriff kommt vom Lateinischen

(integer ganz, vollständig)
und meint die Wiederherstellung
einer Einheit.

Sind wir Behinderten integriert? In
welche Einheit? In welche nicht? In
was wollen wir integriert werden? In
was nicht? Heisst Integration nicht
auch 'Gleichschaltung, Normalisierung,

Gleichberechtigung,
leistungsfähig machen, sozial brauchbar

machen'?

Warum können sich Aussonde-
rungsmassnahmen wie
Sonderschulen, Heime, Eingliederungswerkstätten

etc. als Integration
verkaufen?

Integration bezieht sich nicht nur auf
Behinderte, sondern auf alle
Randgruppen wie alte Leute, Kinder, Drö-
geler, Straffällige, Ausländer,
Aussteiger etc. Wie steht es da mit der
Integration? Wer integriert wen?

Ich kann Integration aber auch auf
mich persönlich beziehen: Habe ich
alle meine Fähigkeiten und
Unfähigkeiten in meine Person integriert
oder gliedere ich einzelne Teile und
Unvollkommenheiten aus, weil ich
sie nicht mag?

Ich würde mich sehr freuen, wenn
möglichst viele von euch zu diesem
Thema etwas schreiben können,
ohne dass ich sie persönlich dazu
auffordern muss!

Redaktionsschluss:
bei Hans Huser.

1. Mai 1987
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